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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer!

Weihnachten

  Das Jahr 2023 kommt mit großen Schritten auf 
uns zu. Wir sind voller Erwartung, was es uns 

bringen mag, in der Familie, im Beruf, für unsere 
persönliche Gesundheit, in der Gemeinschaft ei-
nes Vereines, der Pfarre und der Gemeinde. Hoff-
nungsvoll schauen wir in die Zukunft. 

Und es ist wieder Weihnachtszeit, die ersten Weih-
nachtsmärkte kündigen sich an. Wir wünschen uns 
gesegnete Weihnachten, über Grußkarten, persön-
lich mit einem Händedruck oder einem Kreuzzei-
chen auf die Stirn, wie wir es gerne bei unseren 
kleinen Kindern machen. Mit diesem Segen wün-
schen wir den Liebsten und den Nächsten Gutes, 
Schutz, Friede, Gnade und Glück. 

Es sind Wünsche, deren Erfüllung zum größten 
Teil nicht in unserer Macht stehen. Wir überge-
ben mit diesem Segenswunsch die Menschen der 
Obhut Gottes, in der Kraft unseres eigenen Glau-
bens. Die Gesunden wie auch die Kranken, die 
hoffnungslosen Menschen oder jene, die einen 
lieben Menschen verloren haben, sie alle können 
ihn brauchen, unseren göttlichen Segenswunsch. 
Besonders zu Weihnachten ist es ein schönes Zei-
chen des Glaubens, ein wertvolles Zeichen an un-
sere Mitmenschen, wenn wir ihnen diesen Segen 
geben, und ihnen damit das Beste vermeinen, ih-
nen damit zeigen, wie wichtig sie uns sind, wie gut 
wir es mit ihnen meinen und ihnen damit zeigen, 
dass wir sie lieben. 

Bürgermeister Vizebürgermeisterin

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen alles Gute,  
gesegnete Weihnachten 

und viel Glück im neuen Jahr!

 

Impressum: Verleger und Eigentümer: Marktgemeinde Krummnußbaum, Rathausstraße 8, 3375 Krummnußbaum;  
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. (FH) Bernhard Kerndler; Druck: Sandler
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                                                                                                   Bericht des Bürgermeisters

Bericht von der Baustelle Ortszentrum

In unserem neuen Ortszentrum erfolgen die fina-
len Arbeiten. Im Erdgeschoß laufen bereits die Vor-
bereitungsarbeiten der Holzfassade.
Die Fassade des Obergeschoßes wurde mittels Be-
senstrichfassade verfeinert.
In den Innenräumen des Erdgeschosses werden 

derzeit die Fliesenleger- sowie die Malerarbeiten 
durchgeführt, sodass Anfang Jänner mit der Innen-
einrichtung begonnen werden kann.
Im Gemeindeamt laufen bereits die ersten Vorbe-
reitungen der Übersiedelung, sodass diese dann 
Ende März 2023 abgeschlossen werden können.

Ideen für die Dorfplatzgestaltung 

Um Erfahrungen für gelungene oder weniger ge-
lungene Gestaltungen von Begegnungszonen zu 
sammeln, machte eine Delegation der Gemeinde 
eine ganztägige Exkursion in verschiedene NÖ Ge-
meinden. Mit dabei waren: Bgm. Bernhard Kernd-
ler, Vbgm. Andrea Eichinger, GGR Rudolf Rath, GR 
Friedrich Döller, Regionalberaterin Irene Kersch-
baumer, Architekt DI Gerhard Dollfuß und Frau 
Miriam Eibensteiner aus dem Büro Dollfuß. Wir 
besichtigten die Plätze in Rohrendorf bei Krems, 
Tulln, Wolkersdorf, Leobersdorf und Waldegg an 
der Piesting.
Besonders ansprechend war die Gestaltung in 
Rohrendorf und Tulln.

Unser Ortsplatz soll das „Wohnzimmer“ von 
Krummnußbaum werden und daher ein Platz für 
das Miteinander und zum Wohlfühlen.

Um diesen Anspruch, aber auch den Ansprüchen 
des Landes NÖ und der Umwelt (Versickerungs-
möglichkeiten, Verkehrsberuhigung und vieles  

mehr) gerecht werden zu können, sind noch viele 
Gespräche und Planungen nötig. 

Die Umsetzung und Fertigstellung des gewünsch-
ten Platzes, der alle Wünsche und technischen 
Notwendigkeiten erfüllen soll, wird daher noch 
längere Zeit in Anspruch nehmen. 

Die Exkursionteilnehmer*innen bei Ihrer Besichtigung in 
Wolkersdorf
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Die Marktgemeinde Krummnußbaum hat mehrere 
Photovoltaikanlagen in Umsetzung und Planung. 
Mit dem Ziel zumindest so viel Strom, wie die Ge-
meinde in den gemeindeeigenen Betrieben und 
Anlagen selbst verbraucht, das sind zirka 270000 
Kilowattstunden pro Jahr, zu erzeugen. Das ist der 
erste Schritt als Gemeinde stromautark zu wer-
den. In einem zweiten Schritt soll der Ausbau über 
den gemeindeeigenen Verbrauch auf die gesamte 
Ortschaft gesehen und verfolgt werden. Dies ist 
eine ungleich höhere Herausforderung. Mit den 
vor Jahren umgesetzten Projekten Bauhof, 50 kwp 
und Kindergarten, 30 kwp und den fünf neuen, un-
ten angeführten Projekten, erzeugt die Gemeinde 
dann um die 262 000 Kilowattstunden Strom pro 
Jahr. Zusätzlich ist noch eine Anlage im Erlaufer 
Brunnengebiet mit 100 kwp geplant. Laut Berech-
nung der Energie- & Umweltagentur des Landes 
NÖ kostet uns der selbst erzeugte Strom der fünf 
neu geschaffenen Anlagen 15 Cent pro Kilowatt-
stunde. Derzeit kaufen wir den Strom um zirka 37 
Cent pro Kilowattsunde zu. Mit der Differenz kann 
die Gemeinde auf der einen Seite die neu geschaf-

fenen Anlagen finanzieren, auf der anderen Seite 
den Strompreis auf einem niedrigeren Niveau in 
den Kalkulationen bei den verschiedenen Verbrau-
chern wie Schule oder Wasserversorgung einset-
zen. 
Zum Beispiel pumpt die Marktgemeinde Krumm-
nußbaum vom Brunnengebiet Erlauf im Jahr um 
die 110 000 m³ Wasser in den Hochbehälter Hol-
zern. Mit dem Energieaufwand von rund 100.000 
Kilowattstunden(kwh). In der Vergangenheit be-
zahlten wir dafür um die 12.000€/Jahr. Setzen wir 
nun 37 Cent als neuen kwh Preis ein, müsste die 
Gemeinde den Wasserpreis um 26 Cent je m³ ge-
pumpten Wasser erhöhen. Das beträfe jeden Haus-
halt multipliziert mit dem jeweiligen Wasserver-
brauch. Bei einem durchschnittlichen Verbrauch 
für einen Krummnußbaumer Haushalt von 150 m³ 
bedeutet das 39 Euro Mehrkosten im Jahr. 
Mit unserer Photovoltaikinitiative können wir den 
kwh Preis auf 15 Cent drücken, was noch immer 
eine Erhöhung um zirka 7 Cent bedeutet, also ein 
Mehrpreis von 10,5 Euro pro Durchschnittshaus-
halt. 

Photovoltaik

•	 Sie hilft jeden Einzelnen von uns Geld zu sparen.
•	 Die miteingebauten Stromspeicher verbessern die autarke Stromversorgung in der Nacht.
•	 Sie stellt eine Vorsorge für ein mögliches Blackout dar.
•	 Sie stellt eine aktive Klimaschutzmaßnahme dar, mit der der CO2-Ausstoß reduziert wird. 

Fünf Projekte wurden bereits umgesetzt: 
Objekt Sportverein Jugendtreff Ortszentrum Feuerwehr Schule Gesamt

Module Stück 90 60 72 72 176 470

Spitzenleistung kwp 35 25 30 28 68 185

PV-Produktion/Jahr/kwh 34.304 24.710 29.225 27.443 67.082 182.764

Speicher kwh         -        - 22 19 83 124

Für uns Krummnußbaumerinnnen und Krummnußbaumer hat die Photovoltaikinitiative viele Vorteile. 
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Krummnußbaum im e5-Programm ausgezeichnet

Die Gemeinde Krummnußbaum wurde beim Ge-
meindetag 2022 in Grafenegg feierlich für ihre 
vielfältigen Projekte im e5-Programm mit zwei „e“ 
(Krummnußbaum) prämiert und von LH Johanna 
Mikl-Leitner und LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf ausgezeichnet. 

Zwei „e“ für Krummnußbaum
Eines der größten Projekte der letzten Jahre war 
die Umstellung auf 100 Prozent LED-Straßenbe-
leuchtung. 

Überregionale Bekanntheit erlangte Krummnuß-
baum mit dem Sieg beim VCÖ Mobilitätspreis und 
dem Österreichischen Klimaschutzpreis für das 
Projekt „Innen vor Außen“. Ein Projekt, das den 
Flächenverbrauch in der Gemeinde verringern 
und den Ort verdichten soll. Dabei wurden bereits 
ausgewiesene Erweiterungsflächen in Randlagen 
ersatzlos gestrichen und wertvolle Flächen im 
Zentrum für Neubebauungen verfügbar gemacht. 
Die Gemeinde Krummnußbaum erreicht bei der 2. 
Zertifizierung zwei „e“ mit einem Umsetzungsgrad 
von 48,6 Prozent.

Foto (v.l.): GF Herbert Greisberger (eNu), EB Mathias Eichinger, Vbgm. Andrea Eichinger (Krummnußbaum), GGR Rudolf Rath, GGR Eleonore 
Gutlederer, Bgm. Bernhard Kerndler (Krummnußbaum), UGR Thomas Waldhans, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bgm. Martin Leon-
hardsberger (Mank), LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, EUStR Herbert Permoser, GR Herbert Zierlich. Bildnachweis: NLK Pfeiffer

Modulanzahl Finanzierungsbeitrag Auszahlung gesamt (10 Jahre) Auszahlung/Jahr

1 525,00€ 599,90€ 59,99€

5 2.625,00€ 2.999,50€ 299,95€

8 4.200,00€ 4.799,20€ 479,92€

10 5.250,00€ 5.999,00€ 599,90€

20 10.500,00€ 11.998,00€ 1.199,80€

Auf dem Weg zu Strom Autarkie - 
Einladung zur Teilnahme an Bürgerbeteiligung Photovoltaikinitiative. 

Gemeinsam mit der Energie- & Umweltagentur des 
Landes NÖ startet die Marktgemeinde Krummnuß-
baum ein Beteiligungsprojekt, bei dem jeder Ge-
meindebürger sich finanziell an den Photovoltaik-
projekten beteiligen kann. Die Gesamtkosten aller 
fünf umgesetzten Projekte inklusive Speicher wer-
den auf die 470 eingebauten Module aufgeteilt, 
abzüglich der Förderungen. Das ergibt einen Preis 
pro Modul von 525 Euro. 

Mindestankauf ist ein Modul und maximal kann 
man in 20 Module investieren. Verzinst wird das 
eingesetzte Kapital mit 2,5%. Untenstehend sind 
in der Tabelle einige mögliche Beteiligungen 
dargestellt. Sie haben ab 15. Dezember die Mög-
lichkeit sich zu beteiligen. Dies wird online abge-
wickelt, beziehungsweise kann es, falls kein Inter-
netzugang vorhanden ist, auch am Gemeindeamt 
abgewickelt werden. 
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Hochwasserschutz Retentionsbecken Schatzlbach
Da es bei Starkregenereignissen in den letzten 
Jahren im Bereich des Siedlungsgebietes Handel 
Mazzetti-Gasse/ Eduard Fenzl-Straße/ Turmgas-
se / Magazinstraße / Friedhofsstraße vermehrt zu 
Überflutungen kam, wird ein Retentionsbecken im 
Bereich Schatzlbach errichtet. 

So sollen in Zukunft die Hochwasserspitzen so 
abgemindert werden, dass der unterhalb liegen-
de Kanal die Wassermengen problemlos abführen 
kann. 
Durch die Errichtung eines Rückhaltebeckens mit 
einem Speichervolumen von 5.300 m³ wird nun 
der Hochwasserspitzenabfluss von 1,52m³/s auf 
0,35m³/s gedrosselt und das Siedlungsgebiet zu-
künftig vor Hangwasserereignissen geschützt.

Der Spatenstich für dieses Projekt findet am  
16. November in Anwesenheit des zweiten Präsi-
denten des NÖ Landtages Karl Moser in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bgm. 
Bernhard Kerndler, Vertreter vom Büro Ziviltech-
nik-Schuster, DI Thomas Krassnitzer (Abteilung 
Wasserbau) statt. 

Die Finanzierung des Projekts erfolgt über die 
Ländliche Entwicklung:

Gesamterfordernis                       	      € 970.000,-
EU                                                         39,5%    € 384.000,-
Bund                                                    24,3%    € 235.000,-
Land NÖ                                         16,2%   € 157.000,-
Gemeinde Krummnußbaum    20,0%    € 194.000,-

Fernwärme in Krummnußbaum

Der Bau der Heizung für unseren Ortskern geht 
voran. Derzeit installiert die Firma Schadner den 
Hackschnitzelofen im Heizwerk beim Bauhof. 
Die Heizung soll im Dezember den Betrieb aufneh-
men und unser Ortszentrum, die Feuerwehr, den 
Bauhof und das Haus der Geborgenheit mit Wärme 
versorgen. 
In den letzten Monaten wurde die Möglichkeit ei-
ner Erweiterung der Nahwärmeleitungen in Rich-
tung Bahnzeile, Kirchengasse, Töpferstraße, Aufeld-
gasse, einen Teil der Hauptstraße, Schwemmweg, 
Handel Mazzetti-Gasse, Turmgasse und einen Teil 
der Eduard Fenzl-Straße geprüft. Der konkrete Lei-
tungsverlauf in die Versorgungsgebiete soll heuer 
noch fixiert werden. Dabei ist auf die Wirtschaft-
lichkeit der Leitungslängen zu achten, um für die-
ses Projekt eine Landesförderung zu bekommen 
und einen wirtschaftlichen Betrieb zu ermöglichen.
Wirtschaftlich ist das Projekt nur dann, wenn sich 
genügend Abnehmer pro Laufmeter Leitung an das 
Fernwärmenetz anschließen. Hauptsächlich findet 
man Fernwärme in dicht verbauten Gebieten. Ein 
Fernwärmenetz rechnet sich dann, wenn möglichst 
viele Abnehmer angeschlossen sind. Ansonsten 
ist der Aufwand für den Betreiber zu groß, da der 
Aufbau und der Betrieb des Heizwerkes sowie der 
Wärmenetze mit hohen Kosten verbunden ist.  Da-
her ist es für uns im Vorfeld  immens wichtig genau 
zu wissen, wer sich an das Netz anschließen wird.

Im Bereich der Eduard Fenzl-Straße kann im Zuge 
des Nahwärmeleitungbaus auch die Wasserleitung 
erneuert werden. Ebenso ist es dabei auch not-
wendig einen großen Kanal für Oberflächenwässer 
vom Rückhaltebecken Schatzlbach bis in die Han-
del Mazzetti-Gasse und unter der Eisenbahn durch 
zu errichten. Mit dieser Maßnahme wird die Über-
schwemmungssituation im Bereich der Unterfüh-
rung Schloßstraße und Handel Mazzetti-Gasse ent-
schärft.
Ich hoffe, das Interesse für die Nahwärme ist in den 
geplanten Versorgungsgebieten so groß, dass eine 
erfolgreiche Infrastruktur entstehen kann und auch 
im Bereich der Eduard Fenzl-Straße und Handel Maz-
zetti-Gasse parallel dazu die Wasserleitung erneuert 
und der Oberflächenkanal errichtet werden kann.

Wärme aus regionalem Holz, vor Ort erzeugt: 
Es klingt nach einer idealen Lösung angesichts der Energie-Krise.

 GGR Gebhard Faffelberger
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Schnupperticket 2022
Auf Initiative von Vizebürgermeisterin And-
rea Eichinger kann man sich seit 2. November 
kostenlos für einen Tag oder ein Wochenende 
ein VOR-Klimaticket bei der Gemeinde aus-
borgen!

* Wer kann sich das Ticket ausborgen? 
Alle BürgerInnen mit Wohnsitz der Marktge-
meinde Krummnußbaum.

* Wohin kann ich mit dem Ticket fahren? 
Das VOR KlimaTicket Metropolregion gilt in 
ganz Niederösterreich, Wien & Burgenland

* Wie komme ich zu dem Schnupperticket? 
Nach der Reservierung online (www.schnup-
perticket.at/krummnussbaum) oder persön-
lich am Gemeindeamt kann das Ticket am 
Gemeindeamt kostenlos für einen Werktag 
ausgeborgt werden.
Weitere Informationen zum Schnupperticket finden Sie 

auf der Gemeindehomapage: https://www.krummnuss-

baum.at/Schnupperticket_ab_2_November
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Schnupperticket
Gemeinde Krummnußbaum

Diese Aktion wird vom Mobilitätsmanagement Mostviertel der NÖ.Regional, der Marktgemeinde Krummnußbaum und klimaaktiv mobil unterstützt.

checken?
Bus & Bahn

 Schnupperticket
Kein Problem mit dem

Einfach bei der Gemeinde ausborgen!
Wer kann sich das Ticket ausborgen?
Alle BürgerInnen mit Haupt- und Nebenwohnsitz der Marktgemeinde Krummnußbaum

Wohin kann ich mit dem Ticket fahren?
Das VOR KlimaTicket Metropolregion gilt in ganz Niederösterreich, Wien & Burgenland

Wie komme ich zu dem Schnupperticket?
Nach der Reservierung online (www.schnupperticket.at) oder persönlich am Gemeindeamt
kann das Ticket am Gemeindeamt kostenlos für einen Werktag ausgeborgt werden.

JAHRESKARTE

Metropol egion
WIEN + NÖ + BGLD

Gültig: 01. .2022 - 3 . .2023

                                                                                                                           Aus der Gemeindestube

Am 14. Oktober durften wir in Tulln die Auszeich-
nung "Jugendpartnergemeinde" entgegennehmen.
Die Übergabe der Urkunde und der zugehörigen 
Ortstafel erfolgte durch die Jugendlandesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister im Rahmen eines fei-
erlichen Veranstaltungsnachmittags in der Messe-
halle. Dazu waren alle Gemeinden, bzw. deren Ju-
gendvertreter eingeladen, die sich für die Periode 
2022-2024 beworben haben und schlussendlich 
auch ausgezeichnet wurden. 
Dementsprechend groß war der Andrang zum Fest 
und genauso breitgefächert der Austausch mit den 
teils bekannten und teils neu kennengelernten 
Jugendvertreter*innen anderer Gemeinden. 
Gemeinsam genossen wir auch die Vorträge und 
Vorführungen einiger NÖ-weit tätiger Vereine, wie 
z.B. Alpenvereinsjugend, Landjugend, Jugendrot-
kreuz und Sportunion.
Zum Schluss des vom Jugendreferat-NÖ organisier-
ten Events gab es noch einen gemütlichen Ausklang 
beim Jausenbuffet und damit erneut viele Inputs 
über Jugendpartizipation in Gemeinden, Pump-
tracks, Vereinsarbeit, Projektmarathon, Zusammen-
arbeit mit Schulen uvm., bevor wir mit der neuen 
"Jugendortstafel" im Gepäck nachhause fuhren.

Maximilian Dovalil, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und 
Josef Huber mit der NÖ Jugend-Partnergemeinde-Tafel

Die Tafel wird bald eine unserer Ortseinfahrten 
schmücken und damit für die Bemühungen und An-
gebote unserer Gemeinde für die Jugend stehen. 
Dazu zählen unter anderem Partizipationsprozes-
se wie die Online-Umfrage, das Jugend-BBQ und 
die Workshops vor Ort an den Jugendschauplätzen 
um sie zu attraktivieren, der Jugendtreff, Lehrstel-
lenförderungen, Jugendförderungen für Vereine, 
Nachmittagsbetreuung. 

Josef Huber und Maximilian Dovalil

Krummnußbaum ist Jugendpartnergemeinde

https://www.krummnussbaum.at/Schnupperticket_ab_2_November
https://www.krummnussbaum.at/Schnupperticket_ab_2_November
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Bauhof-Mitarbeiter

Wir wollen unseren neuen 
Bauhofmitarbeiter, Marcel 
Gleiss aus Krummnuß-
baum herzlich willkom-
men heißen.

Er wird sich zukünftig, gemeinsam mit unserem 
Bauhofteam unter der Leitung von Herrn Christian 
Wippel, um sämtliche Angelegenheiten in unse-
rem Gemeindegebiet kümmern.
Dafür wünschen wir ihm alles Gute und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Hundemeldungspflicht
Wir weisen darauf hin, dass Hunde nach dem NÖ 
Hundehalte-Gesetz am Gemeindeamt gemeldet 
werden müssen! 

Heizkostenzuschuss 2022/23
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicher*innen einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2022/23 in der Höhe von € 150,00 und zusätz-
lich eine NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzu-
schuss in der Höhe von € 150,-- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeinde-
amt des Hauptwohnsitzes vom 1. Oktober 2022 bis 
31. März 2023 beantragt werden. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

Genaue Infos zu den Voraussetzungen und Richtli-
nien finden Sie hier:
https://www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/Foerd_
Heizkostenzuschuss.html

. 

Ihr Kontakt zum Thema Heizkostenzuschuss:
Amt der NÖ Landesregierung
Abteilung Soziales und Generationenförderung 
(GS5) Landhausplatz 1, Haus 14, 3109 St. Pölten
E-Mail: post.gs5@noel.gv.at
Tel: 02742/9005-9005 

Nachfrage nach Öfen steigt enorm
- Sicheres Heizen ist wichtig

Wichtig ist, dass Öfen und Herde über ausreichend 
Zuluftversorgung verfügen und somit eine sichere 
Ableitung von Rauchgasen gewährleistet ist und 
im Sinne des Brandschutzes die erforderlichen Ab-
stände zu brennbaren Einrichtungsgegenständen 
eingehalten werden. Das gilt auch bei der Wie-
derinbetriebnahme von länger unbenutzten Öfen, 
Herden aber auch Heizkesseln!
Mit dem richtigen Brennstoff (Brennholz trocken, 
Holzbrikettes) und der richtigen Heiztechnik ist 
dann auch der saubere und umweltfreundliche Be-
trieb sichergestellt. Hier wissen die zuständigen 
Rauchfangkehrer bestens Bescheid und beraten 

gerne. Vor der ersten Inbetriebnahme eines neuen 
Ofens muss dieser vom Rauchfangkehrer überprüft 
werden.

Als zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen eignen 
sich Rauchwarnmelder, im Aufstellungsraum ei-
nen CO-Warnmelder und ganz wichtig: Halten Sie 
einen geprüften Feuerlöscher bereit. So kommen 
Sie nicht nur wohlig warm, sondern vor allem auch 
SICHER durch den folgenden Winter!

Eine Information Ihres öffentlich zugelassenen 
Rauchfangkehrers
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Feuerwerke zum Jahreswechsel

Wir möchten darauf hinweisen, dass laut Pyrotech-
nikgesetz 2010 das Abfeuern von pyrotechnischen 
Gegenständen aller Art im Ortsgebiet, in unmittel-
barer Nähe von Kirchen, Gotteshäusern, Krankenan-
stalten, Kinder-, Alters- und Erholungsheimen, bei 
Tierheimen und Tiergärten sowie bei Menschenan-

sammlungen verboten ist.
Bewilligungsberechtigte Behörde ist grundsätzlich 
die Bezirksverwaltungsbehörde; in Gemeinden, 
für die die Landespolizeidirektion zugleich Sicher-
heitsbehörde erster Instanz ist, ist die Landespoli-
zeidirektion zuständig. (§5 Abs.1 PyroTG 2010)

Gemeindekalender 2023

Sie erhalten auch für 2023, wie gewohnt, wieder 
einen neuen Gemeindekalender samt Müllabfuhr-
terminen zugestellt. 
Die Müllabfuhrtermine für das erste Quartal 2023 
finden Sie auch schon auf Seite 27. 
Wie in den Vorjahren können Spenden für den Ka-
lender für hilfsbedürftige Bürger*innen auf das 
Konto AT 963293900001503077 überwiesen wer-
den. Das Bankinstitut hilft Ihnen gerne dabei! 

Alle Veranstaltungen, die uns rechtzeitig gemeldet 
wurden, finden Sie ebenso wieder im Gemeindeka-
lender. Diese finden Sie auch auf der Homepage 
unter Veranstaltungen.

Falls Sie den Kalender bis Ende des Jahres nicht erhal-
ten haben, melden Sie sich bitte am Gemeindeamt.

      

Friedhof Krummnußbaum

Durch die großen Regenmengen, die heuer teil-
weise gefallen sind und den sehr kleinen Abfluss 
unter dem Abfallcontainer beim Friedhof stand 
dieser längere Zeit im Wasser und war nicht zu-
gänglich. Die Mitarbeiter unseres Bauhofes konn-
ten durch den Einbau eines neuen großen Rigols 
mit Anschluss an die Kanalisation dieses Problem 
beseitigen. 
Für nächstes Jahr ist die Renovierung der Außen-
fassade der Aufbahrungskapelle durch einen Neu-
anstrich geplant. Auch eine Sanierung der Stiegen-
stufen und des Geländers der Stiege zum oberen 

Bereich muss in Angriff genommen werden. 
Demnächst wird auch ein Kerzenautomat aufge-
stellt werden, das ist schon länger geplant, die Auf-
stellung hat sich jedoch durch die Umstellung der 
Kerzen auf umweltfreundliche Produkte verzögert. 

Ich danke unseren Bauhofmitarbeitern für ihren - 
heuer sehr erfolgreichen und umweltfreundlichen  
- Einsatz gegen die Wildkräuter auf den Wegen. 
Vielen Dank auch allen Grabbesitzern, die mit dem 
Bepflanzen der Gräber zum gepflegten Bild unse-
res Friedhof beitragen.

Andrea Eichinger 

Einfriedungen/ Zäune

Laut § 3 der gemeindeigenen Bebauungsordnung 
dürfen straßenseitige Einfriedungen in der offe-
nen und /oder gekuppelten Bebauungsweise eine 
Höhe von 1,50 m nicht überschreiten.

Wir ersuchen um Beachtung dieser Bauordnung. 
Wenn der Gemeinde Missachtungen gemeldet 
werden, muss diesen nachgegangen werden.
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Wir sagen Hallo!

Wir wünschen den neuen Erdenbürger*innen alles Gute für die Zukunft in Krummnußbaum! 

Wir gratulieren!

Herta Paramin - 80

Elisabeth Bohnet - 80

Maria Mayer - 90

Wir wünschen den Jubilarinnen viel Gesundheit, Lebensfreude
und noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum! 

Marco Stöckl-Mlcak
Wir gratulieren  

Carina Stöckl & Martin Mlcak 

...unseren Jubilarinnen, die im Oktober und November Geburtstag feierten!

Luis Mairhofer
Wir gratulieren  

Nina und Lukas Mairhofer

Es gelten grundsätzlich folgende 
Öffnungszeiten am Gemeindeamt:

MO, DI, DO, FR:	 08-12 Uhr
MO, DI, DO:		  14-16 Uhr

Bürgermeistersprechstunden  
nach Terminvereinbarung.

Von 27.-30.12.2022 und 2.-5.1.2023  
ist das Gemeindeamt nur vormittags  
von 8-12 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten/ Amtsstundenänderung

Jonas Wille
Wir gratulieren  

Agnes und Daniel Wille
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
Sa 26. November Einstimmung in den Advent 

Musikverein
ab 15 Uhr, Nuss-Stadl

Sa 3. Dezember 10. Perchtenlauf des SVK ab 16 Uhr, vor dem  
Donauwellenstadion

Mo 5. Dezember Nikolaus mit der Kutsche 
Hausbesuche möglich: Fam. Hell: 0664 13 53 555

17.30 Uhr  
Hof der Familie Dorn

Do 8. Dezember Advent im Nuss-Stadl  
mit Konzert von Opfekompott

ab 17 Uhr, Nuss-Stadl

Sa 10. und 17.Dezember nusseum im Advent nusseum

So 11. Dezember Adventsingen des Singvereins 18 Uhr, Nikolokirche Holzern

Sa 31. Dezember Knödelessen der Freiwilligen Feuerwehr ab 10 Uhr im Nuss-Stadl

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren 
Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die  
Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht  
von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

November Dezember

19.-20.11. Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin 
Dr. Hössl & Partner OG

3.-4.12.

 
08.12.

24., 25. und 
26.12.

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin 
Dr. Hössl & Partner OG

Dr. Alexander Lechner

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin 
Dr. Hössl & Partner OG

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage: https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wo-
chenenddienste. Bei Redaktionsschluss waren noch keine weiteren Dienste vereinbart.

Ärzte – Wochenend- und Feiertagsdienst

Kontaktdaten Ärzte

Dr. Jakob Rosenthaler 02757 2700 Neustift 41, 3375 Krummnußbaum

Dr. Thomas Israiel 02557 2840 Rechenstraße 9a, 3380 Pöchlarn

Dr. Alexander Lechner 07412 52340 Doktor-Harmon-Gasse 4, 3680 Persenbeug

Dr. Johann Reikersdorfer 02757 2420 Wiener Straße 6, 3380 Pöchlarn
 
Gruppenpraxis Dr. Hössl u.  
Partner OG
Gruppenpraxis Dr. Weintögl u.  
Dr. Baumann OG

07413 7000

02752 20500

Marktstraße 29, 3671 Marbach an der Donau

Kindergartenstraße 1, 3393 Zelking-Matzliensdorf
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bei einem Einkauf ab 25€ bei einem Einkauf ab 25€

-10 % Adventaktion -10 % Silvesteraktion

Öffnungszeiten zu Weihnachten
 

 

 

ADEG KERN 
 

Wir haben heuer am Samstag, 

24.12.2022 von 7 – 13 Uhr 

und am 31.12.2022 

von 7 – 12 Uhr geöffnet. 
 

Wir bitten um zeitgerechte 

Platten- und Gebäckbestellungen. 
 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen frohe Festtage! 

 

Ihr ADEG Kern & Team 

            

Krummnußbaum-Card

In der Marktgemeinde Krummnußbaum gibt es ab 
1. Dezember 2022 Gutscheinkarten, mit welchen 
bei den teilnehmenden Krummnußbaumer Betrie-
ben bezahlt werden kann. 
Anlässlich der 950 Jahr Feier, gibt es hier eine Son-
deredition.

Die Krummnußbaum-Card gibt es im Wert von 
€ 10, € 20 und € 50.

Zu erwerben sind die Karten am Gemeindeamt 
oder bei ADEG Kern.

Die teilnehmenden Betriebe finden Sie auf un-
serer Webseite unter https://www.krummnuss-
baum.at/Wirtschaft_Freizeit_Vereine/Wirtschaft/
Krummnussbaum-Card	
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Do 08.12. Maria Empfängnis - Patrozinium 
Hl. Messe mit Weihbischof Stephan 
Turnovsky

danach Weihnachtskeksmarkt mit 
Tee und Glühwein am Kirchenplatz

10 Uhr

Sa 24.12. Hl. Abend

Kinderfeier

Christmette

 

16 Uhr 

21 Uhr

So 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn

Festgottesdienst 8.30 Uhr 

Mo 26.12. Hl. Stephanus

Feiertagsmesse in ERLAUF 10.00 Uhr

Sa 31.12. Silvester

Jahresabschlussmesse 16 Uhr

So 01.01. Neujahr

Feiertagsmesse 10 Uhr 

Pfarrer Christof Hinc, Pastoralassistent Franz Saffertmüller, der Pfarrgemeinde- und  
Pfarrkirchenrat wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest alles Gute und  

viel Gesundheit im neuen Jahr!

Einladung zur Mitfeier der weihnachtlichen Festtage

Unsere Sternsinger sind  
am Montag, 2. Jänner 2023,  
in der Pfarre unterwegs.

Österreich betet

Die katholische Laieninitiative „Österreich betet“ 
ruft seit 1. 12. 2021 österreichweit jeden Mitt-
woch um 18 Uhr zum Beten des Rosenkranzes im 
öffentlichen Raum auf.
Alle Menschen sind dazu eingeladen, den Rosen-
kranz für Zusammenhalt und Versöhnung in un-
serer Gesellschaft und für Frieden und Freiheit in 
unserem Land zu beten.
Auch die Regierenden und Verantwortungsträger 
unseres Landes sollen in unsere Gebete mit einge-
schlossen werden.
In Demut und voller Gottvertrauen wollen wir un-
sere Gottesmutter anrufen und in dieser schwieri-
gen Situation um ihre Fürsprache bitten.

Wir beten jeden Mittwoch um 18 Uhr bei unter-
schiedlichen Wegkreuzen und Marterln den Ro-
senkranz. Es wäre schön, wenn immer mehr Men-
schen zum gemeinsamen Gebet kommen würden. 
Bei Interesse bitte unter 0664 9330023 bei Edith 
Gerersdorfer melden.

Anna Stoik und Edith Gerersdorfer
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Bürgerservice

Bauhofangelegenheiten

Schneeräumung
Um eine ordnungsgemäße Räumung bzw. Streuung 
durchführen zu können, ersuche ich Sie höflichst, 
Ihre Fahrzeuge und Mülltonnen auf Privatgrund ab-
zustellen! Es ist auch darauf zu achten, dass für die 
Entleerung bereitgestellte Mülltonnen nicht mit 
Schneehaufen verdeckt sind.

Hinweis:
Jeder Haus- bzw. Grundstücksbesitzer (außer land-
wirtschaftliche Flächen) ist verpflichtet, den Geh-
steig oder eine Breite von einem Meter in der Zeit 
von 06:00 Uhr bis  22:00 Uhr von Schnee und Eis 
frei zu halten und zu bestreuen!

Öffentliche Flächen
Es ist nicht erlaubt, Mülltonnen und abgemeldete 
Autos auf öffentlichen Flächen abzustellen.
Der Gemeindeverband für Umweltschutz wird 
in Zukunft das Abstellen von abgemeldeten Au-
tos kontrollieren und gegebenenfalls zur Anzeige 
bringen. (Hohe Kosten fallen an!)

Verkehrszeichen
Als Bauhofleiter möchte ich darauf hinweisen, dass 
Verkehrszeichen, die von Gemeindebediensteten 
aufgestellt wurden, auch ihrer Bestimmung gerecht 

anerkannt werden. Es ist nicht erforderlich, einen 
Grund bei einem Halte- und Parkverbot anzugeben.

Christbaumentsorgung
•	 Wie bisher ist die Abgabe in den WSZ (ab 7. 

Jänner) weiterhin kostenlos möglich.

•	 Auch die Entsorgung von zerschnittenen 
Bäumen in der Biotonne wird seit Jahren gerne 
genutzt.

•	 Die Bereitstellung ganzer Bäume NEBEN der 
Biotonne stellt allerdings ein Problem dar. 
Es kann pro Entsorgungstag auf Grund der 
Sperrigkeit der Bäume auch nur eine gewisse 
Stückzahl an Bäumen mit verladen werden. 
Viele Bäume bleiben deshalb noch wochen-
lang neben der Mülltonne stehen, bis eine 
Entsorgung im Rahmen der Biomüllabfuhr 
möglich ist.

Das Team vom Bauhof und ich wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie frohe Weihnachten und ein gu-
tes, erfolgreiches neues Jahr 2023! 
 
Christian Wippel, Bauhofleiter 
Tel.: 0676/64 35 911

Der Gemeindeverband für Umweltschutz (GVU) 
bietet auch dieses Jahr wieder die Gratisentsor-
gung der Christbäume an. Diese können kostenlos 
bei den Altstoffsammelzentren - jeweils zu den 
Öffnungszeiten - abgegeben werden.
Sie können den Christbaum auch zerkleinert und 
ohne Schmuck in Ihre Biotonnen geben. 

Die Bereitstellung ganzer Bäume NEBEN der 
Biotonne stellt allerdings ein Problem dar.  
(siehe oben Christbaumentsorgung)
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5

2023

2025

50%

unterschiedliche Trennsysteme gibt es aktuell in NÖ. Ab 1.1.2023 
werden diese bei 24 der 25 Verbänden vereinheitlicht.

Gesetzliche Rahmenbedingungen schreiben vor, ab 2023 alle 
Leichtverpackungen (=Kunststoffverpackungen) zu sammeln.

Zwei Jahre später müssen zusätzlich auch Metallverpackungen 
gemeinsam mit der Leichtfraktion gesammelt werden. Anstelle
einer zweimaligen Umstellung hat sich NÖ für die einfachere 
Variante = einmalige Umstellung entschieden.

Die Hälfte aller in Umlauf gesetzten Kunststoffverpackungen müssen 
bis 2025 recycelt werden.

Alle Verpackungen außer Glas und Papier kommen ab dem 
1.1.2023 in NÖ in den Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne.

Das betrifft konkret:

• Kunststoffverpackungen 
Hohlkörper (z. B. PET-Flaschen, 
Shampooflaschen) 

• Verpackungen aus Kunststoff 
(z. B. Joghurtbecher, Wurst- und 
Käseverpackung) 

• Verpackungen aus Metall und 
Aluminium (z. B. Getränke- und 
Konservendosen, Kronkorken)

• Verpackungen aus Materialverbund 
(z. B. Getränkekartons, 
Chipsverpackungen)

• Verpackungen aus Styropor (z. B. bei 
Elektronik-Geräten)

• Sonstiges Verpackungsmaterial, 
welches nicht aus Papier oder Glas 
ist (Keramik- und Holzverpackungen, 
textile Faserstoffe sowie Packstoffe 
auf biologischer Basis)

Ab ins Gelbe!
Ab 1.1.2023 wird die Verpackungssammlung in NÖ umgestellt bzw. 
vereinheitlicht. 

Hier die wichtigsten Hintergründe für die Umstellung:

„die NÖ Umweltverbände“
 Landhaus-Boulevard Haus 1/TOP 1, 3100 St. Pölten

Niederösterreich machts einfach

Vereinheitlichung der 
Verpackungssammlung 
in Niederösterreich
Alle Verpackungen, außer Glas und 
Papier, kommen ab 1.1.2023 in die 
Gelbe Tonne - damit wird die Müll-
trennung noch einfacher!

Aktuell werden in Niederösterreich 
63% aller Abfälle recycelt, womit 
man das EU-Ziel von 60% bis zum 
Jahr 2030 bereits jetzt übertrifft. Im 
Bereich der Leicht- und Metallverpa-
ckungen gibt es aber noch etwas zu 
tun, um noch mehr richtig zu tren-
nen und zu recyceln. Das Kreislauf-
wirtschaftspaket der Europäischen 
Union schreibt bis zum Jahr 2025 
eine Steigerung der Recyclingquote 
auf 50% vor. Österreichweit wären 
das 240.000 Tonnen. Aktuell werden 
170.000 Tonnen im Stoffkreislauf er-
halten.

Sammlung wird vereinfacht
Um dieses Ziel zu erreichen, wird 
die Sammlung mit der Gelben Ton-
ne nun vereinheitlicht und damit für 
die Bürger*innen noch einfacher. Ab 
1.1.2023 werden z. B. PET-Flaschen, 
Shampoo-Flaschen, Joghurtbecher, 
Wurst- und Käseverpackungen, Ge-
tränkekartons und Styroporverpa-
ckungen aber auch Getränke- und 
Konservendosen gemeinsam in der 
gelben Tonne gesammelt.
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Krummnußbaumer Adventfensterweg
AD-VENT  - Lasst uns gemeinsam auf 
Weihnachten zugehen!

Wir hoffen auch heuer wieder auf eine so offene 
und freudige Teilnahme am Krummnußbaumer 
Adventfensterweg und möchten zu einem abend-
lichen Adventspaziergang einladen sowie unseren 
Kindern Freude beim Adventfenstersuchen berei-
ten. Es warten 24 besonders geschmückte Fenster 
am Weg zwischen Kirchenplatz und  Kindergarten, 
die ab dem 1. Dezember nach und nach beleuchtet 
und so bis Weihnachten zu unserem zauberhaften 
„Krummnußbaumer Adventfensterweg“ werden.

Wo genau welches Adventfenster zu bewundern 
sein wird, können Sie ab dem 1. Dezember im 
Schaufenster der Gemeinde ablesen oder auf der 
Gemeinde-Homepage sowie über die Gemeinde-
App abfragen. 

Wir bedanken uns herzlich für das Engagement 
unserer Bewohner*innen, die bereit sind mitzu-
machen und ihre Fenster schmücken, um uns allen 
das Warten auf das Christkind zu verkürzen. 

Dorferneuerung Krummnußbaum - Carina Zulechner

In der Vorweihnachtszeit wollen wir wieder 
an die Krummnußbaumer Heimatchronik  
erinnern, ein besonderes und wertvolles 
Weihnachtsgeschenk für Krummnußbaumer 
Gemeindebürger*innen!

Die Krummnußbaumer Heimatchronik ist 
zum Preis von € 34,- am Gemeindeamt 
erhältlich!

Krummnußbaumer 
Heimatchronik
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nusseum im Advent

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit. 
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid.
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass.
Ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was.
							     
Peter Rosegger: Auszug aus „Mein Lied“

Nach einem für uns alle herausfordernden Jahr 
laden wir auch heuer wieder zu ein paar ruhigen 
Stunden in das nusseum Krummnußbaum ein, zu 
Plaudereien bei:

•	 Glühwein, Punsch und  
Weihnachtsnaschereien

•	 Führungen durch das nusseum
•	 Verkostung der Nussprodukte
•	 Weihnachtliche Mitbringsel und 

Neujahrsglücksbringer.

Wir sind da am:

Samstag, den 10.12.2022 von 13 bis 18 Uhr
Samstag, den 17.12.2022 von 13 bis 18 Uhr

Johann Peham
nusseum Krummnußbaum
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Bei der letzten Kleinregionssitzung am 20. Sep-
tember 2022 gab Obmann Franz Heisler bekannt, 
dass dies seine letzte Sitzung als Sprecher der 
Kleinregion sein werde. 
Unter seiner Obmannschaft wurden zahlreiche 
Projekte diskutiert und umgesetzt. Es wurden in 
diesem Zeitraum drei Strategiepläne für die Klein-
region Nibelungengau erstellt.
Auf Basis dieser kleinregionalen Strategiepläne 
wurden viele Projekte in Angriff genommen und 
entwickelt. Man setzte auf eine weitere Stärkung 
der Identität der Kleinregion mittels Entwicklung 
eines neuen Logos, eines neuen Internetauftrittes, 
einer Infobroschüre, sowie einer gemeinsamen 
Kultur- und Freizeitbroschüre. 
Die Gründung eines interkommunalen Musikschul-
verbandes in der Region fällt ebenfalls in diesen 
Zeitraum. Damit konnte man dem Wunsch nach ei-
ner verbesserten, koordinierten Ausbildung, auch 
im Hinblick auf den Bedarf in den heimischen Mu-
sikvereinen, nachgehen. Die Förderung der musi-
kalischen Jugendarbeit war den politischen Ver-
antwortlichen ein großes Anliegen.
In der Folge kam es zur Entwicklung vieler Projek-
te im Bereich sozialräumliches Arbeiten, wie Ju-
gendvernetzung und Schulsozialarbeit sowie Wei-
terentwicklung der technischen Infrastruktur und 
Mobilität.

Die Kleinregion wurde im Zuge eines Audit-Pro-
zesses zur „familienfreundlichen Region“ ausge-
zeichnet. Auch hier wird auf die Schulsozialarbeit 
großen Wert gelegt, um bereits ab dem Volksschul-
alter eine gute Basis für ihre gesellschafts- und so-
zialpolitische Zukunft zu schaffen.
Es fanden erste Gespräche zu einer möglichen 
Bauhofkooperation statt, auch die Entwicklung ei-
nes größeren Anrufsammeltaxinetztes in Koopera-
tion mit den benachbarten Kleinregionen „Five for 
you“ und „Donautal“ steht kurz vor dem Abschluss.

Diese Maßnahmen, wie auch die laufenden, etab-
lierten Projekte der Kleinregion Nibelungengau, 
wie Kooperationen im Bereich Sport und Freizeit, 
interkommunale Erwachsenenbildung, Gesunde 
Region stärken die Kooperation in der Kleinregion 
Nibelungengau. Die Kommunikation unter den Ver-
antwortungsträgern der vier Mitgliedsgemeinden 
war und ist sehr freundschaftlich und so trennte 
man sich nur ungern bei der letzten Sitzung von 
Obmann Bürgermeister Franz Heisler.

Bgm. Gabriele Kaufmann bedankte sich im Na-
men aller herzlich bei Kleinregionssprecher Franz 
Heisler für seine konstruktive und bemühte Ar-
beit für die Kleinregion und überreichte ein klei-
nes Präsent zum Abschied.

Letzte Sitzung mit Kleinregionsobmann 
Franz Heisler

Franz Heisler - Kleinregionssprecher von November 2014 bis Oktober 2022
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Regionswandertag 2022

Vertreter*innen aller Gemeinden der Kleinregion Nibelungengau, sowie die Betreuer*innen der Labe-
stellen freuten sich über einen erfolgreich aktiven Tag ganz im Sinne von "Bleib fit - geh mit" am Regi-
onswandertag 2022. Danke fürs Dabei sein!
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Mit voller Energie ins neue 
Schuljahr
Mit zahlreichen Aktivitäten starteten wir in das Schul-
jahr 2022/23. Unter anderem fanden unser alljähr-
licher Wandertag, eine Schulung zum Verhalten im 
Straßenverkehr sowie „Radeln macht Schule“ statt. 

Außerdem absolvierten die Kinder der 4. Klasse Mitte 
Oktober die Radfahrprüfung. Wir gratulieren herzlich 
zur bestandenen Prüfung.

Pensionierungsfeier einer lieben Kollegin 

News aus der Schule

Mit Ende September 2022 verabschiedete sich 
unsere Religionslehrerin SR Theresia Metzinger in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
Über viele Jahre unterrichtete sie nicht nur an der 
VS-Krummnußbaum, sondern zeitgleich auch in 
der VS-Pöchlarn. 
Diese wundervolle Kollegin, Wegbegleiterin und 
Stütze hat maßgeblich zur Entwicklung unserer 
Schule beigetragen und den Kindern einen ganz 
besonderen und sehr beliebten Religionsunter-
richt vermittelt. 

Gemeinsam bereiteten wir ihr eine kleine Pensio-
nierungsfeier. Neben einem Lied und von den Kin-
dern gestalteten Bildern hielt Frau Direktor Kar-
ner einen Rückblick auf ihre gemeinsamen Jahre 
an der Schule sowie persönliche Dankesworte. 
Alle Kolleginnen möchten sich hiermit nochmals 
bei Frau Metzinger für ihre hervorragende Leis-
tung, für das Miteinander und die Kollegialität 
bedanken. Das gesamte Team wünscht ihr eine 
angenehme Pension und das Allerbeste für den 
neuen Lebensabschnitt.
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Prowise Boards und Tablets
Rechtzeitig zu Schulbeginn freuten 
wir uns über die Ausstattung von 
zwei neuen Prowise Boards und Ta-
blets in Klassenstärke. Den Kindern 
können somit neue Lernspiele und 
ein noch abwechslungsreicherer 
Unterricht geboten werden. 
Auch für die digitale Grundbildung 
sind wir ab jetzt bestens gerüstet. 
Vielen lieben Dank an die Gemein-
de für die großzügige Unterstüt-
zung.

Graffiti- Workshop Mittelschule

Die NMS braucht eine neue Beschriftung für das 
Schulgebäude. Die Idee von Bürgermeister Bern-
hard Kerndler war, diese zusammen mit Schülern 
im Rahmen eines Graffiti-Workshops zu gestalten. 
Die Buchstaben des Wortes „Mittelschule“ sollten 
in 2er Gruppen von den Kids kreativ umgesetzt 
werden.
Der Kurs fand im Freizeitpark am Hafen statt. Im 
Theorieteil erfuhren die Schüler wissenswer-
tes zum Thema und wie man Graffiti-Buchstaben 
schreibt in Form von Spielen. So gerüstet ging es 
schon ans Entwürfe zeichnen. Im Praxisteil wurde 
dann die Handhabung der Sprühdose durch Kurs-

leiterin Sarah „SIUZ“ Kupfner vorgeführt. 
Die bunten Buchstaben wurden schließlich von 
den Teams mit viel Eifer unter fachkundiger Lei-
tung auf Keilrahmen gesprüht.
Die fotografierten Buchstaben werden nun zu ei-
nem ganzen Wort am Computer zusammengefügt 
und in Form eines Drucks als Schild für das Schul-
gebäude hergestellt.

So zeigt die Schule, wie bereichernd Zusammen-
arbeit, Kreativität und das Gestalten des Umfel-
des ist. Ein tolles Gemeinschaftsprojekt, bei dem 
untenstehende Entwürfe entstanden:
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Am 29.9. fand in der Schulküche der Mittelschule 
Krummnußbaum ein Kochworkshop mit dem Titel 
Gesundes „Fastfood“ mit Heimatverbundenheit 
statt. Erfreulicherweise nahmen 14 Damen und 1 
Herr daran teil. Die Diätologinnen Viktoria Schwarz 
und Sandra Seitner erklärten fachkundig die ge-
sunde Küche und durch die Mitarbeit der Teilneh-

mer konnten rasch verschiedene - hauptsächlich 
vegetarische - Speisen aus regionalen Lebensmit-
tel kreiert und verkostet werden. 
Auch erfahrene Hausfrauen konnten viele gute 
Kochtipps und ein Rezeptheft mit nach Hause neh-
men.  Ein weiterer Kochkurs wäre wünschenswert.

Andrea Eichinger, Vbgm.

Kochworkshop in der Gesunden Gemeinde

Am 18.10. informierte Arnold Rother im Rahmen 
eines Vortrages für die Gesunde Gemeinde über 
Leinöl, das Omega-Superfood aus Österreich.
Der Inhalt kurz für Sie zusammengefasst: "Leinöl 
ist ein Pflanzenöl, das aus den reifen Samen der 
Leinpflanze gewonnen wird. Gemeiner Lein, auch 
Saat-Lein, Öl-Lein oder Flachs genannt, ist eine ur-
alte europäische Nutzpflanze, die schon seit der 
Jungsteinzeit kultiviert wird. 
Das aus den Samen gewonnene Öl der Leinpflan-
ze gilt, wie auch die Pflanze selbst, als äußerst 
gesund. Das liegt vor allem an den vielen kostba-
ren Inhaltsstoffen, die sich gesundheitsfördernd 
auf den Organismus auswirken. Nur 1-2 Esslöffel 
Bio-Leinöl decken den Tagesbedarf an wichti-
gen Omega-3-Fettsäuren, deren Wirkung für den 
menschlichen Körper somit erwiesen ist. Der hohe 
Gehalt an essentiellen Fettsäuren in Bio-Leinöl 

unterstützt protektiv Herz- und Kreislauferkran-
kungen, senkt den Cholesterinspiegel und bringt 
diesen in das optimale Verhältnis von LDL zu HDL, 
steigert die Lern- und Konzentrationsfähigkeit von 
Kindern und Jugendlichen und wirkt entzündungs-
hemmend und blutdrucksenkend. Die analysierten 
Phytoöstrogene (Lignane) wirken sich positiv bei 
Wechseljahrsbeschwerden aus."
Im Anschluss an den Vortrag gab es eine Ver-
kostung von Leinöl in den verschiedensten Ge-
schmacksrichtungen.  Leinöl in Bioqualität gibt es 
übrigens auch bei ADEG-Kern zu kaufen.
Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger bedank-
te sich bei Arnold Rother für diesen informativen 
Vortrag für die Gesunde Gemeinde Krummnuß-
baum. Ihr Dank gilt auch Ing. Karl Hell, in dessen 
Seminarraum immer wieder Vorträge der Gesun-
den Gemeinde stattfinden dürfen!

Immunfit in den Herbst
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                                                                                                                                                  Zivilschutz

Ihr Zivilschutzteam Krummnußbaum wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein 
frohes, gesegnetes und friedvolles Weihnachten, alles Gute für das Jahr 2023 

und uns allen und unserer Gemeinde ein katastrophenfreies Jahr! 

 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 

 

 

Name: Franz Zehetgruber            
Tel: 0664/8536480, 
0676/3026709                                       
E-Mail: 
franz.zehetgruber@noezsv.at 

 

3430 Tulln/Donau 
Langenlebarner Straße 106 
Tel:02272/61820                       
E-Mail: noezsv@noezsv.at  
Web: www.noezsv.at 

Web: www.noezsv.at  

Zivilschutztag 1. Oktober 2022

99,57% aller Sirenen in Österreich funktionierten 
einwandfrei. DANKE an Vbgm. Andrea Eichinger, GGR 
Eleonore Gutlederer, Iris Faux, Leopold Zehetgruber 
für euer Engagement bei der Betreuung des Info-
standes bei unserem Nahversorger Kern, es konnten 
sich zahlreiche Besucher*innen informieren.

Feuerlöscherüberprüfung

Über 100 Feuerlöscher wurden überprüft einige 
ausgetauscht bzw. neue gekauft.                                        
DANKE Leopold Zehetgruber für Betreuung dieser 
Veranstaltung.
Wir möchten auf das Handbuch „Zivilschutz” hin-
weisen, dieses sollte in keinem Haushalt fehlen. 
Eine wertvolle Lektüre herausgegeben vom Öster-
reichischem Zivilschutzverband, erhältlich beim 
Zivilschutz Shop (www.zivilschutz-shop.at)

Gedanken zum Thema „Blackout – Stromausfall“ 

Blackout – ein viel diskutiertes, sehr medienprä-
sentes Thema. Ja, es gab einige Stromausfälle in 
Österreich, hier muss klar und deutlich gesagt wer-
den, diese waren und bleiben Stromausfälle (keine 
Blackouts).                                                                                                                      
Ein Blackout ist ein lang andauernder, großflächi-
ger und totaler Stromausfall – dann geht nichts 
mehr. Unsere Netzbetreiber werden alles nur tech-
nisch und menschenmögliche tun, um ein solches 
Szenario abzuwenden. Es muss aber auch klar sein, 
dass es keine 100%ige Sicherheit gibt. Sehr vie-
le Dinge können sich negativ auf die Stromnetze 
auswirken wie z. B.: Wetterbedingte Naturgefahren 
(Sturm, Eis, …), technische Probleme können auf-
treten, auch Cyberattacken bzw. Hackerangriffe auf 

die Energiesysteme sind nicht ausgeschlossen. 
In Europa gab es bereits großflächige Stromaus-
fälle: 2003 in Italien, 2006 Westeuropa inklusive 
Nordafrika, 2014 Slowenien, 2014 Teile des Wald-
viertels, 2021 Beinahe-Stromausfall in ganz Euro-
pa. Aus Sicht des Zivilschutzverbandes ein realis-
tisches Szenario. Panik ist aber fehl am Platz, man 
sollte jedoch darüber im Familienkreis sprechen 
und eine Notversorgung für den Fall des Falles or-
ganisieren. (batteriebetriebenes oder Kurbelradio, 
Medikamente, ...)

Es macht Sinn, sich im Vorfeld – JETZT – Gedanken  
zu machen, das Szenario im Geiste durchzuspielen,  
dann sind Sie für einen solchen Fall vorbereitet. 
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Wasserverlust  
versicherbar?!

Ein Rohrbruch kann nicht nur einen immensen 
Wasserschaden nach sich ziehen, sondern durch 
den hohen Wasserverlust auch enorme Kosten ver-
ursachen. 
Im Falle eines Schadens durch einen Rohrbruch 
empfiehlt es sich daher neben dem Rohrbruch an 
sich auch den entstandenen Wasserschaden von 
der Versicherung ersetzt zu bekommen. Denn für 
gewöhnlich wird der Wasserverlust, beispielswei-
se infolge eines Rohrbruches, von der Gebäude-
versicherung ersetzt! 
Im Zuge unserer kostenlosen und unverbindlichen 
Vertragsprüfungen von Fremdverträgen bemerken 
wir immer öfters, dass der Wasserverlust an sich 

nicht- bzw. mit äußerst geringen Sublimits versi-
chert gilt!

Wir empfehlen daher Ihren Bestandvertrag auf 
dessen Aktualität prüfen zu lassen und ebenso die 
zugrundeliegenden Klauseln zu prüfen!

Gerne stehen wir Ihnen diesbezüglich zur Verfü-
gung! 

Patrick Schrampf
Staatlich geprüfter Versicherungsmakler
Geschäftsführer der Top VM Versicherungsmakler 
GmbH

TEILBETRIEB

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                  www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Küchenrückwände | Duschverglasung | Glasbrüstung | Dach- und Wintergartenverglasung
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A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 (0) 676 31 45 904

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at
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Personaltraining-Studio Lisi
Eröffnungsfeier am 3. Dezember

Liebe Krummnußbauer*innen

Vor einiger Zeit stellte ich mich in den Gemeinde-
nachrichten vor. Personaltraining ist in aller Munde 
und es macht mir unheimlich viel Spaß, das Beste 
aus einem Körper herauszuholen. Wir alle wollen 
FIT und GESUND sein. Dafür bin ich da, um dich bei 
der Hand zu nehmen, um mit dir Schritt für Schritt 
zu üben, Sport, Bewegung und Ernährung in deinen 
Alltag integrieren zu können.

Die letzten Feinschliffe sind getan und schon bald 
wird das Personaltrainings-Studio in Krummnuß-
baum eröffnet.

Ich lade dich recht herzlich zur Eröffnung
am 03.12.2022 von 14 Uhr bis 18 Uhr ein. 
Wo? Hauptstraße 19, 3375 Krummnußbaum

Tombola
 

TOMBOLA-LOS

 Name: _________________________

 E-Mail: _________________________

 Tel: ____________________________

Es gibt eine große Tombola mit großartigen Preisen 
zu gewinnen. Schneide dieses Los aus und nehme 
es ausgefüllt zur Eröffnung mit. 

Das Los ist nicht in bar ablösbar. 
Man kann es ausschließlich am 03.12.2022 in den 
Gewinnspieltopf werfen. Am Ende der Eröffnung 
werden drei Lose gezogen.

Es gibt tolle Preise zu gewinnen: 

1. Preis: € 200
2. Preis: € 150
3. Preis: € 100

Dein Gewinn wird bei meinen Angeboten 
gegengerechnet.
Macht mit und feiert mit mir - ihr dürft 
gespannt sein auf das neue Studio!

Ich freue mich auf euer Kommen
Personaltrainerin Lisi

Rumetshofer Elisabeth
Leistungen
1:1 Personaltraining | Online Personaltraining | Coaching | 
Personalisierte Trainingsplanung | Körperanalyse | 
Ernährungsberatung | Ernährungstipps | Mindsetcoaching

Termine gerne nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0664/4179582 | web: www.personaltrainerin-lisi.at | 
E-Mail: info@personaltrainerin-lisi.at
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VÖAFV-Fischereiverein 

Ausblick auf den Winter beim Fischereiverein  
Krummnußbaum

Dass sich unser Revier steigender Beliebtheit er-
freut liegt nicht nur an der schönen Landschaft, 
oder unseren Veranstaltungen, sondern auch an 
den tollen Fängen in unserem Revier – wie hier 
etwa der prächtige Schuppenkarpfen von Fabian. 

Diese sind der beste Beweis, dass sich unsere Be-
satzmaßnahmen und zusätzlichen Schonzeiten be-
zahlt machen!
Und damit dies auch weiterhin so bleibt und tolle 
Fänge das Herz jeden Fischers erfreuen, wird jedes 
Jahr im Herbst ein Raubfischbesatz in der Mitterau 
durchgeführt. Die Fische haben einen langen Weg 
hinter sich und sind weder an das Revier, noch an 
Fischer gewöhnt. Damit sie eine Chance haben, 
sich in ihrem neuen Habitat einzuleben, besteht 
ab dem Tag des Besatzes in der Mitterau ein Fisch-
verbot auf Raubfische (Hafen und Donau sind da-
von nicht betroffen), welches in den Schaukästen 
im Revier ausgeschildert und auf der Homepage 
nachzulesen ist.

Ganz herzlich dürfen wir auch schon alle (kom-
menden) Mitglieder zu unserer, am 30. Dezember 
im Volkshaus in Krummnußbaum (Eduard Fenzl-
Straße 16, Beginn 18:00 Uhr) stattfindenden, Jah-
reshauptversammlung mit Ergänzungswahl und 
anschließender Kartenvergabe einladen! Alle 
wichtigen Informationen rund um die Sitzung und 
Lizenzvergabe für 2023 finden sich zeitnah auf 
unserer Homepage unter www.fischereiverein-
krummnussbaum.com. 

Wir wünschen allen Fischerkolleginnen und – kol-
legen noch ein kräftiges Petri Heil, eine ruhige und 
besinnliche Vorweihnachtszeit und freuen uns 
schon darauf, auch 2023 wieder viele neue Mit-
glieder bei uns im Verein willkommen zu heißen! 

Ganz herzlich bedanken dürfen wir uns aber auch 
bei all jenen, welche uns in diesem Jahr bei unse-
ren Veranstaltungen – wie zum Beispiel beim „Fi-
schen für Kinder und Jugendliche“ im Rahmen des 
Ferienspiels - besucht oder sogar mitgeholfen ha-
ben!

Lauter glückliche Gesichter im Rahmen des „Fischens für Kinder und 
Jugendliche“, durchgeführt vom Fischereiverein Krummnußbaum.

„Fabian Karpf KRNB“: Aufs Abmessen dieses 9,5 kg schweren Schup-
penkarpfen wurde verzichtet, damit er schnell und schonend wieder 
zurück ins Wasser der Mitterau zurückkonnte!

Erich Langmann
Fischereiverein Krummnußbaum
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Nuss-Stadl

Jänner

Mi. 04.01.2023 Restmüll
Mi. 11.01.2023 Bio
Mi. 25.01.2023 Bio
Mi. 25.01.2023 Gelbe Tonne

Februar

Mi. 01.02.2023 Papier
Mi. 01.02.2023 Restmüll
Mi. 08.02.2023 Bio
Mi. 22.02.2023 Bio
Mi. 22.02.2023 Gelbe Tonne

März

Mi. 01.03.2023 Restmüll
Mi. 08.03.2023 Bio
Mi. 15.03.2023 Papier
Mi. 22.03.2023 Bio
Mi. 22.03.2023 Gelbe Tonne
Mi. 29.03.2023 Restmüll

Abfuhrterminkalender Krummnußbaum
1. Quartal 2023

Infos zur Entsorgung

Für jeden Haushalt stehen Tonnen bereit für 

•	 Restmüll (wird thermisch verwertet), 
•	 Bioabfall (Kompostierung in der Region), 
•	 Altpapier (bis zu 7 x recycelbar)  
•	 Gelbe Tonne (ab 2023 für alle Verpackungen 

außer Glas und Papier) 

Altglas-Sammelinseln:
• Parkplatz bei Kreuzung Blauberggasse/Gollingerweg
• Parkplatz bei Fußballplatz
• Parkplatz Bahnhof/Kirche
• Eduard Fenzl-Straße 16, beim Volkshaus
• Hafeneinfahrt
• Diedersdorf - bei Bushaltestelle
• Annastift - bei Bushaltestelle
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LEITUNGS- 
INFORMATIONS- 
SYSTEM

ABWASSER

HOCHWASSER-
SCHUTZ

WASSER

DEPONIEN

STRASSENBAU

Scheibbser Straße 13 
3250 Wieselburg

T. 07416 551 00 
office@schuster-zt.at

www.schuster-zt.at

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft  &  Bauingenieurwesen 
Allgemein beeideter Sachverständiger
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Als Ziviltechniker und Ingenieurkonsulent sind wir für die Planung und Bauaufsicht diverser 
Projekte zuständig und übernehmen auch Begutachtungs- und Aufsichtsaufgaben. Unsere  
Spezialisierung liegt in den Bereichen Wasser, Abwasser, Hochwasserschutz, Deponien, Straßen- 
bau und Leitungsinformationssystem.

LIS

LWL
GLASFASERNETZ
PLANUNG

  
       

„WIR WÜNSCHEN FROHE 

WEIHNACHTEN UND EINEN 

GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR.“ 
 

************** 

Danke für Ihr Vertrauen! 

Das Team der Firma  

Hoge Bau 

 
 

Im Laufe des Lebens tauchen viele Wünsche auf. Raiffeisen Bausparen sorgt dafür, 
dass möglichst viele davon in Erfüllung gehen. Dank der jährlichen Bausparzinsen und 
der staatlichen Bausparprämie ist es einfach, sich in nur 6 Jahren einen fi nanziellen 
Polster für die Zukunft aufzubauen. Damit lässt sich in die eigenen vier Wände inves-
tieren oder der eine oder andere größere Wunsch erfüllen. Weitere Informationen bei 
Ihrem Raiffeisenberater oder unter bausparen.at

Ein Produkt der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., FN 116309v

MIT BAUSPAREN 
DEN EINEN 

ODER ANDEREN
WUNSCH ERFÜLLEN.

Ansparen mit Bausparen leicht gemacht. Flexible Einzahlungen monat-
lich, jährlich oder als Einmalerlag. Eine sichere und ertragreiche Spar-
form dank Bausparzinsen und staatlicher Prämie. Jetzt auch mit Mein 
ELBA bequem online abschließen oder fragen Sie Ihren Berater  
in der Raiffeisenbank Pöchlarn.

2,25 % bzw.
2,5 %* bis 24 J.
FIX IM 
1. JAHR**

*2,5 % p.a. Bausparzinsen im 1. Jahr fix für alle unter 24 Jahren; **danach wird der Zinssatz anhand 
des 12-Monats-Euribor abzüglich 1,25 % ermittelt, beträgt aber mind. 0,75 % p.a. maximal 4 % p.a.
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Veranstaltungen im Advent

Wichtelverkauf der SVK-Jugend
 
18.11-03.12.2022, jeden Freitag, 15-21 Uhr, 
Samstag 9-21.00 Uhr

Zusätzlich am 19.11. ab 9 Uhr Keksverkauf des Elternvereins 

Sportplatz Krummnußbaum
 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
Der Erlös wird für die Jugend des SVK verwendet. 

Nikolaus  begleitet von einem Engel, 
kommt mit der Kutsche!                                              
05.12., 17.30 Uhr im Hof der Fam. Dorn 

"Nikolaus ist ein guter Mann" - auf den Krampus wird verzichtet!

Das Sackerl, bitte am Sonntag davor, von 16.00 bis 20.30 Uhr
im Schulungszentrum der Schule Hell, Hauptstraße 25, abgeben.

Es gibt kleine Speisen und warme Getränke.

10. Perchtenlauf des SVK
 03.12.2022, ab 16 Uhr am Sportplatz Krummnußbaum
 
4 Perchtengruppen: Red Fire Devils, Gollinger Rumpe Teufel'n, 
Blindenmarkter Auseefürsten und Erlaufer Eichbergteufeln

Perchtenlauf ab 18.00 Uhr, Perchtenparty ab 21.00 Uhr

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt:  
Feuerflecken, Currywurst, Pommes uvm.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Kinder haben bei beiden Terminen ausrei-
chend Zeit für das Vorbringen von Liedern und Ge-
dichten.  Auch Zeichnungen werden vom Nikolaus 
gerne entgegengenommen! 

Auf Ihr Kommen freut sich der Veranstalter!               

Bitte um Kontaktaufnahme Büro Nikolaus 
0664/1353555 oder  
schule@schule-hell.at 

Unterstützt von Fam. Dorn, Schiffsführerschule 
Hell sowie der Volksschule und dem Kindergarten.

Nikolaus kommt zu Dir nach Hause 
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ab ca. 19 Uhr Live-Konzert von

Präsentation
der neuen

 Weihnachts-CD
„Zu de

Weihnochtstog“

Eine Veranstaltung der Dorferneuerung - und der Marktgemeinde KrummKrummKrummnußbaumnußbaumnußbaum

NussNussNussStadlStadlStadlNussStadlNussNussNussStadlNussStadlNussStadlNussNussNussStadlNuss

Advent
im

Freier

Eintritt

8.Dez.
Donnerstag

ab 17 Uhr
Punsch

Glühwein
Getränke

Für Speis und Trank
ist gesorgt.

A stille Zeit
in der Nikolokirche in Holzern

Flöten-Ensemble des Musikvereins
Verbindende Worte – Maria Allinger

Sonntag, 11. Dezember, 18 Uhr

Freiwillige Spenden

Adventkonzert des Singvereins 



Auf euren geschätzten Besuch 
freut sich der Musikverein!

                      Glühwein, Punsch und Kaffeehaus             Bastelwerkstatt

           Besuch vom Nikolaus                Christbaumverkauf                  Brandflecken 
   
                         Weihnachtsbäckerei                    musikalische Umrahmung
                         
                                         Adventkränze, Türkränze und Gestecke
                                                                      
                               Weihnachtslieder vom Jugendorchester “Nussbrass”

Beginn: ab 15 Uhr
beim Nuss-Stadl in Krummnußbaum

Samstag, 26. Nov 2022

Einstimmung
in den Advent

Musikverein
Krummnußbaum


